
Programm 
Sept. 2024 bis März 2025

(147. Vereinsjahr)

Kennen Sie schon „KuWi“?

In  Varel  nennt  man  den  1877  gegründeten 
Verein für  Kunst  und  Wissenschaft  kurz 
„KuWi“.  Das  Engagement  seiner  zur  Zeit 
mehr als 250 Mitglieder ermöglicht jeweils 
zwischen Herbst und Frühjahr eine attraktive 
Veranstaltungsreihe mit kompetenten Referen-
ten und herausragenden Interpreten. - Neben 
den Jahresbeiträgen der Mitglieder tragen Fir-
men und Privatpersonen durch Spenden we-
sentlich dazu bei, ein solch hochwertiges Pro-
gramm  „vor  der  Haustür“  anzubieten,  das 
über  Varel  hinaus  Anerkennung  findet.  - 
Wichtige  organisatorische  Unterstützung  er-
hält der Verein durch den Landkreis Friesland, 
der als Schulträger die Aula des Lothar-Mey-
er-Gymnasiums als Veranstaltungsort zur Ver-
fügung stellt, und durch die Evangelische Kir-
chengemeinde, die seit jeher für große Kon-
zerte die historische Schlosskirche öffnet. Zu-
dem tragen die Stadt Varel und die  Verwal-
tung  des  Gymnasiums durch  ihre  Unterstüt-
zung wesentlich zu einem reibungslosen Ver-
lauf  der  KuWi-Abende  bei.  Allen  Förde-
rern und Unterstützern an dieser Stelle 
herzlichen Dank!

!!!  Die  Veranstaltungen  des  147. 
Vereinsjahrs finden ausnahmslos in 
der Aula des Gymnasiums statt und 
beginnen um 19:30 Uhr!!!



DO | 19. September 2024

Saxophone Quartett EternumSaxophone Quartett Eternum

Der  warme und farbenreiche Klang,  die per-
fekte Verschmelzung der vier Saxophone so-
wie  originelle  Interpretationen zeichnen  das 
Spiel des 2017 gegründeten Eternum Quartetts 
aus. - In diesem KuWi-Konzert spielen die vier 
Musiker  Werke  von  J.  Chr.  Bach,  Schostako-
witsch,  Konstantia Gourzi und Glasunow.
………………………………………………….
MI | 30. Oktober 2024

Bläserquintett QuintonBläserquintett Quinton 
> Flöte, Oboe, Klarinette, Fagott, Horn
Aus der Reihe „Konzerte junger Musiker“.

Das  Ensemble  hat  seinen  Ursprung im Bun-
desjugendorchester,  in  dem  die  vier  Bläser 
mehrere Jahre gemeinsam musizierten. - Werke 
von Reicha, Dvořák, Ibert, Piazzolla und Ligeti. 

DO | 7. November 2024

Swing-Quartett „Chat Noir“Swing-Quartett „Chat Noir“ 

Die  Jazz-Die  Jazz- Combo  ausCombo  aus  
BerlinBerlin   prä- sentiert  Kom-
positionen und  Swing-
Klassiker  der 20er und 30er 
Jahre mit  ori- ginellen  Ar-
rangements,  feurigen  Improvisationen  und 
beeindruckender Virtuosität. 
Die vier Musiker kommen aus Kanada, Korsika 
und  Zetel/Friesland:  Amadeus  Chiodi  (Saxo-
phon),  François Giroux (Gitarre), Christian Fi-
scher  (Bass)  und  Hauke  Renken  (Vibraphon).
………………………………………………….
DO | 21. November 2024

„„Nachtgedanken“  - Ein Abend Nachtgedanken“  - Ein Abend 
mit Klaviermusik & Rezitation mit Klaviermusik & Rezitation 
Mit dem Pianisten Kotaro Fukuma und 
Michael Fürtjes (Lesung). Zu hören sind

Kompositio-
nen von 
Mendels-
sohn, Schu-
mann,
Saint-Saëns, 
Wagner, 
Skrjabin, 
Liszt und 

Chopin sowie Texte von  Novalis, Eichendorff, 
Nietzsche und Hesse.



DO | 28. November  2024

Sopran trifft VibraphonSopran trifft Vibraphon
Hauke  Renken  (Vibra-
phon)  und Patrick Stap-
leton  (Marimbaphon), 
beide  aus  Zetel  stam-
mend,  spielen  zunächst 
eigene  Arrangements 

von  bekannten  Stücken  aus 
Musical,  Rock,  Pop  und 
Jazz.  Dann  wird  aus  dem 
Duo  ein Trio: Die Kölnerin 
Clara  Lucas  (Gesang)  und 
die beiden Friesen verstehen es,  mit ihrer ent-
spannten  Art  jede  Performance  zu  einem inti-
men und einzigartigen Erlebnis zu machen. 
``````````````````````````````````````````````````````````
DO | 12. Dezember 2024

„„Das Leben der Malweiber“Das Leben der Malweiber“
Vortrag  mit  Bildern  von 
Kunsthistorikerin  Dr. 
Katja  Pourshirazi  (Leite-
rin des Overbeck-Museums 
Bremen). 
Thema  ist  das  Schicksal 
künstlerisch begabter Frau-
en von der Renaissance bis 
ins 20. Jh., die sich  jenseits 
der  für  sie  nicht  zugängli-

chen  Kunstakademien  in  einem  von  Männern 
dominierten Kunstbetrieb zu behaupten suchten 
–  wie  z,  B.  Paula  Modersohn-Becker  (Abb,: 
Selbstbildnis von 1906). 

DO | 16. Januar 2025

„Pit Hartling wirkt Wunder“„Pit Hartling wirkt Wunder“
Ein Abend mit dem Vize-Weltmeister der Zau-
berkunst  -  Pit  Hartlings Darbietungen  kom-

men  ohne  Ne-
bel  und  auf-
wendige  Tech-
nik  aus:  Ein 
Weinglas,  ein 
Geldschein,  ei-
nige  Bücher  – 
viel  mehr  be-

nötigt dieser Meister seines Faches nicht, um ei-
nen Saal voll erwachsener Menschen für einen 
Moment  in  staunende  Kinder  zu  verwandeln. 
………………………………………………….
DO | 30. Januar 2025

„vision string quartet“„vision string quartet“
Bereits  zehn  Jahre  nach  seiner  Gründung  hat 

sich  das  En-
semble  als  ei-
nes der besten 
Streichquar-
tette  seiner 
Generation 
etabliert  und 
neue  Klangfar-
ben  kreiert.  In 

Varel interpretieren die Musiker das Quartett Nr. 
1 des norwegischen Romantikers Edvard Grieg 
sowie  Jazz- und Pop-Kompositionen aus ihrem 
Album Spectrum. 



DO | 6. Februar 2025

2Cities Celloquartett:  2Cities Celloquartett:  À la À la 
Française!Française!
Aus der Reihe „Konzerte junger Musiker“
Ein Programm mit französischer und frankopho-
ner Musik aus Romantik und Impressionismus – 
Arrangements  und  Originalwerke,  welche  das 

klangsinnliche Potenzial eines Cello-Ensembles 
in seiner vollen Pracht aufleuchten lassen. Kein 
Zweifel:  Vier Celli gemeinsam sind ein ganz 
besonderes  Klangerlebnis. -  Kompositionen 
von Fauré, Ravel, Debussy, Poulenc u. a.
………………………………………………….
DO | 20. Februar 2025

„Wenn ich wieder klein bin. „Wenn ich wieder klein bin. 
Eine Erinnerung an Janusz Korczak“Eine Erinnerung an Janusz Korczak“
Gastspiel:  „Theater  Laboratorium  Olden-

burg - Über 30 Jahre leitete der pol-
nische Kinderarzt Janusz Korczak 
das  jüdische  Waisenhaus  in  War-
schau. Jahre, die angefüllt waren von 
Kinderlachen.  Er  verstand  es,  sich 
den  Kindern  zu  nähern,  mit  ihnen 
umzugehen.  1940  erfolgte  der  Um-

zug des  Waisenhauses  ins  Warschauer  Ghetto. 
Am 5.  August  1942 begleitete  Korczak seine 
zweihundert Zöglinge in das Vernichtungslager 
Treblinka, wo sich seine Spur verliert. 

DO | 6. März 2025

„„Warum Alt und Jung Warum Alt und Jung 
zusammengehören“zusammengehören“
Vortrag von Dr. Henning Scherf (Bremen)

Der  Referent,  Jg.  1938,  von 
1995 bis 2005 Bremer Bürger-
meister, befasst sich wie kaum 
ein anderer in unserer Zeit mit 
der  Frage,  wie  wir  vor  dem 
Hintergrund  des  demografi-
schen Wandels mit dem Alter 

und den Beziehungen der Generationen zu-
einander umgehen bzw. umgehen sollten.  In 
seinem  Vortrag  erläutert  er  an  vielen,  oft  auf 
ganz persönlichen Erfahrungen beruhenden Bei-
spielen die Probleme und vor allem die Chancen 
des Altwerdens und Altseins in unserer Gesell-
schaft.  
…………………………………………..
DO | 20. März 2025

„„Das Baltikum entdecken“ Das Baltikum entdecken“      
Multivisionsschau mit Aneta & Dirk Bleyer

Kaum irgendwo sonst liegen unberührte Natur 
und kulturelle Vielfalt so dicht beieinander: 
Impressionen aus Estland, Lettland, Litauen 
und der russischen Exklave Kaliningrad.



KUWI INTERN

Neue  Vorsitzende  und  neuer  Geschäfts-
führer gewählt
Erstmals  in  der  fast  150-jährigen  Geschichte 
wählte  die  KuWi-Mitgliederversammlung  im 
September 2023 mit  Bettina Starke eine Frau 

als  Vereinsvorsitzende. 
Sie ist Nachfolgerin von 
Klaus Weber,  der über 
drei Jahrzehnte lang die 
Geschicke  des  Traditi-
onsvereins prägte. 
Mit  Dr. Ralf  Schnadt-
Kirschner wurde  auch 
das  wichtige  Amt  des 
Geschäftsführers  neu 

besetzt. Er folgt auf Renate Zollenkopf, die die 
Vereinsgeschäfte  23 
Jahre  lang  erfolgreich 
geführt hatte. 
Für ihre langjährige eh-
renamtliche  Tätigkeit 
zum Wohle des Vereins 
wurden Renate Zollen-
kopf  und Klaus Weber 
von  der  Mitgliederver-
sammlung  zu  Ehren-
mitgliedern ernannt. 
Komplettiert  wird  der 
vierköpfige  Vorstand  durch  Thomas  Meyer-
Bauer (Stellvertretender Vorsitzender seit 2002) 
und Hans Sauer (Schriftführer seit 1991). Bei-
de wurden erneut in ihren Ämtern bestätigt. 

Nutzen Sie die Vorteile einer 
Mitgliedschaft!

Mit ihrem Jahresbeitrag erwerben die Mitglieder 
ein  Abonnement  für  alle   Veranstaltungen pro 
Vereinsjahr (in der Regel 12 Abende).

Jahresbeitrag:  1.  Mitglied  60  Euro,  2.  Mit-
glied  50  Euro,  Schülerinnen,  Schüler  und 
Studierende 10 Euro

Ein Vereinsbeitritt ist jederzeit möglich bei den 
Veranstaltungen oder über 
    Dr. Ralf Schnadt-Kirschner
    Graudenzer Str. 3, 26316 Varel
    Tel. 0173-2101377
      ralfsk1961@gnail.com  

Besucher,  die  sich  (noch)  nicht  entschließen 
können,  Mitglied des Vereins  zu werden,  sind 
gern  gesehene  Gäste.  Die  genauen  Eintritts-
preise für Nichtmitglieder sind den Vorberich-
ten in  der  Presse zu entnehmen.  Sie  liegen je 
nach Veranstaltung zwischen 8 und 15 Euro, für 
Schülerinnen,  Schüler  und  Studierende  aus-
nahmslos bei 5 Euro. 

Bettina Starke

Dr. Ralf Schnadt-
Kirschner

mailto:ralfsk1961@gnail.com



